
l.van.gaalen
Stempel













7. Wenn ein Teil Ihrer Parzelle nicht kultiviert wird, können Sie
unter ‘Neue Kultur’ die Option ‘Nicht kultiviert’ wählen.

8. Kreuzen Sie wenn vorhanden ‘Ausgangsmaterial’ an.

9. Sie können nun Ihre Parzelle einrichten, indem Sie die Pflan-
zenkulturen mit der Maus auf die Parzelle ziehen. Sie sehen
dann ein Bildschirmfenster wie in Abbildung 5. Sie können
auch angeben, ob das Produkt von einem Gärtner stammt,
der MPS-ABC- oder GLOBALG.A.P. zertifiziert ist.

10. Erstellen Sie mehrere Parzellen, falls nötig.

11. Es ist nun auch möglich, inaktive Kulturen im Kulturplan
auszublenden. Öffnen Sie den Kulturplan, wählen Sie die
Kultur aus, die als inaktiv geführt werden soll, und klicken Sie
auf „Speichern“. Wählen Sie „Ja“ bei der Option „Versteckt“
und klicken Sie auf „Speichern“. Um die ausgeblendeten
Kulturen wieder anzuzeigen, setzen Sie ein Häkchen bei
„Versteckte Kulturen anzeigen“.

Abbildung 5

Abbildung 6

Abbildung 7
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Abbildung 5

Abbildung 7

Abbildung 66

3.1.2 Änderungen rückgängig machen

Entfernen der neu angelegten Parzelle (dies ist natürlich nur 
möglich, wenn für diese Parzelle noch keine Kulturen und 
Verbrauchsdaten erfasst wurden). 

Gehen Sie auf das Feld zur Datumsänderung, und löschen Sie 
das Enddatum der Kultur und der Parzelle. Dann wird die 
Kultur wieder normal weiterlaufen.
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Abbildung 8

Abbildung 9

3.1.3 Übersicht über Parzellen aus der Vergangenheit und der Zukunft 
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1. Klicken Sie auf ‘Kulturplan’ und dann auf ‘Sonstiges’ (Abbil-
dung 10).

2. Klicken Sie rechtsoben auf dem Bildschirmfenster auf ‘Defi-
nieren’. Es erscheint ein Fenster (Abbildung 11).

3. Klicken Sie dann auf die grüne Schaltfläche ‘+ Registrieren’. 
Es erscheint ein Fenster wie in Abbildung 12. Suchen Sie 
nach der betreffenden Kultur und klicken dann auf
‘Speichern’.

4. Unter ‘Sonstiger Anbau’ können Sie nun die Aktivität aus-
wählen, die Sie in Schritt 7 definiert haben. Tragen Sie die übri-
gen Angaben ein. Wenn Sie den Kulturplan zum ersten Mal 
erstellen, geben Sie unter Startdatum das Anfangsdatum 
der Periode ein, in der Sie mit der Registrierungsumgebung 
anfangen. Wenn Sie zu einem späteren Zeitpunkt eine Änder-
ung eingeben, geben Sie das Datum ein, ab dem die Änder-
ung wirksam wird. Nachdem Sie die Daten eingegeben haben, 
klicken Sie auf Speichern.

5. Die sonstige Kultur ist nun hinzugefügt.

6. Falls erforderlich, fügen Sie weitere Aktivitäten hinzu.

7. Einfachere Größenanpassung sonstiger Kulturen. Wenn Sie 
auf „Größe anpassen" klicken, öffnet sich ein Pop-up-Fenster, 
in dem Sie das Datum angeben, ab dem die Änderung 
wirksam wird (in diesem Fall die Anzahl der m³ für die 
Trocknung/Lagerung von Pflanzgut (Zelle)).

Abbildung 10

Abbildung 11

Abbildung 12
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3.3 Größe anpassen

 wenn Sie die Größe der Kultur 
anpassen möchten. 

Bei der ersten Möglichkeit, können Sie mit dem Cursor auf 
die betreffende Kultur gehen. Dort erscheint ein Pop-up-
Fenster, bei dem Sie die Auswahlmöglichkeiten „Größe 
anpassen“ und „Beenden“ anklicken können (abbildung 13). 
Wenn Sie auf „Größe anpassen“ klicken, gelangen Sie in die 
nächste Ansicht.

Bei der zweiten Möglichkeit, können Sie auf eine Kultur 
klicken. Sie gelangen dann auf eine Seite auf der Sie 
zwischen „Größe anpassen“, „Beenden“ oder „Ändern“ 
wählen können. Wenn Sie auf „Größe anpassen“ klicken, 
gelangen Sie in die nächste Ansicht (abbildung 14). 

In dieser, können Sie die neue m²-Zahl eintragen und ab 
welchem Datum die neue Flächengröße gültig ist 
(Änderungsdatum) (abbildung 15). Anschließend klicken Sie 
auf „Speichern“ und die ursprüngliche Kultur wird am Tag vor 
dem eingegebenen Änderungsdatum beendet. Die neue m²-
Zahl gilt ab dem eingegebenen Datum.

Abbildung 13

Abbildung 14

Abbildung 15
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3.4 Kulturwechsel in einer Parzelle

Sie können Kulturen in einer Parzelle verändern, wenn Sie 
beispielweise eine Kultur von drinnen nach draußen verlagern 
oder umgekehrt.

Klicken Sie auf      , halten Sie die linke Maustaste gedrückt, 
ziehen Sie die Parzelle an den gewünschten Ort, und lassen 
Sie die Maustaste los (Drag-and-Drop) (abbildung 16).

Es öffnet sich ein neues Fenster, in das Sie das 
Änderungsdatum eintragen (abbildung 17) und wenn nötig 
die Größe anpassen können. Es ist wichtig, dass auf der neuen 
Parzelle ausreichend Platz ist. Wenn auf oder nach dem 
Wechseltermin bereits eine Erfassung stattgefunden hat, fragt 
das System, ob Sie diese Daten mitnehmen möchten. 
Bestätigen Sie dies oder annullieren Sie die Eingabe, indem 
Sie diesen Verbrauch von der Kultur abziehen.

Abbildung 16

Abbildung 17
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5.2. Wasserzähler

Erstellen Sie Ihre(n) Wasserzähler wie folgt:

1. Klicken Sie oben auf dem Bildschirmfenster auf ‘+Zähler’. Es 
erscheint ein Popup-Fenster. (Abbildung 5)

2. Wählen Sie die Art des Zählers.

3. Wählen Sie eine Registrierungsmethode: Eingabe pro Zähler 
oder Eingabe der Gesamtsumme. Klicken Sie auf Speichern. 
Sie können die Zähler verändern, solange keine Registrierun-
gen gespeichert sind.

Abbildung 5
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5.3 Mischungen

5.3.1 Erstellen einer Mischung (wenn Bestand vorhaben)

1. Klicken Sie links im Menü auf ‘Verwalten’ und dann auf 
‘Mischungen’.

2. Sie gelangen auf ein neues Bildschirmfenster, wie in Abbil-
dung 5. Klicken Sie auf die grüne Schaltfläche ‘+ Mischung’, 
um eine Mischung zu erstellen.

3. Sie sehen ein Bildschirmfenster wie in Abbildung 6. Wäh-
len Sie die Art der Mischung, die Sie herstellen möchten. Eine 
selbsterstellte Mischung wird aus den einzelnen Produkten 
im Bestand zusammengestellt, wobei die Anteile je nach Ver-
wendung variieren können. Eine gekaufte Mischung ist eine 
Mischung, in die Verhälntnisse festgelegt sind, z.B. düngerhal-
tige Blumenerde.

4. Wenn Sie eine selbsterstellte Mischung erstellen: Geben Sie 
der Mischung eine Bezeichnung und suchen Sie die Produkte 
in der Mischung unter “Mittel oder Dünger”. Klicken Sie auf 
Speichern. Die Mischung kann nun bei der Verwendung von 
Dünger ausgewählt werden.

5. Die Art und Weise wie man zugekaufte Fertigmischungen im 
System anlegt, hat sich verändert. Zum Beispiel können Sie jetzt 
angeben, wie viel Dünger eine Einkaufseinheit (Big Bag, 
Container oder m3) enthält (abbildung 7), so dass Sie später bei 
der Erfassung lediglich die Anzahl der Big Bags, Container oder 
m3 angeben müssen. Das System rechnet dann automatisch 
den Verbrauch pro Produkt aus. Neu sind dabei die 
Maßeinheiten. Außerdem steht ab sofort die Menge pro 
Produkt standardmäßig auf 1. Für Teilnehmer ohne 
Bestandsmodul gab es diese Option bisher nicht. Wenn Sie 
diese Möglichkeit bereits nutzen, aber mit einer anderen 
Maßeinheit, können Sie diese auch weiterhin verwenden.

Abbildung 5

Abbildung 6

Abbildung 7

16



6. Sie können die gekauften Mischungen dem Lagerbestand 
hinzufügen, indem Sie auf das Kästchen hinter ‘dem Bestand 
hinzufügen’ klicken. Unter ‘Startmenge’ Bestand geben Sie 
an, mit wie viel Bestand Sie beginnen.
7. Klicken Sie auf Speichern. Sie kann bei der Verwendung 
von Dünger ausgewählt werden.

5.3.2 Erstellen einer Mischung (wenn kein Bestand 
vorhanden)

1. Klicken Sie links auf ‘Verwalten’ und dann auf
‘Mischungen’.

2. Sie gelangen auf einen Bildschirm wie in Abbildung 8. 
Klicken Sie auf die grüne Schaltfläche ‘+ Mischung’, um eine 
Mischung zu erstellen.

3. Sie sehen ein Bildschirmfenster wie in Abbildung 9. Geben 
Sie der Mischung eine Bezeichnung und suchen Sie die 
einzelnen Bestandteile der Mischung unter “Mittel” oder 
“Düngemittel”.

4. Klicken Sie auf Speichern. Die Mischung kann nun bei der 
Verwendung von Dünger ausgewählt werden.

Abbildung 8

Abbildung 9

5.3.3 Kopieren einer vorhandenen Mischung

Wenn Sie eine bereits angelegte Mischung verändern wollen, 
weil sich z. B. ein Dünger oder die Kilo-Angabe eines Düngers 
geändert haben, können Sie jetzt die vorhandene Mischung 
kopieren und die Anpassungen in der neuen 
Zusammensetzung (unter neuem Namen) abspeichern. Sie 
müssen also nicht mehr bei jeder Anpassung eine komplett 
neue Mischung im System anlegen.
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Abbildung 10

5.3.4 Aktivieren/Deaktivieren einer verwendeten Mischung

Wenn Sie eine Mischung eine Zeit lang nicht verwenden, haben Sie die 
Möglichkeit, diese vorübergehend zu deaktivieren. 

Klicken Sie auf den Papierkorb, um die Mischung zu deaktivieren. 
Setzen Sie in der oberen Leiste das Häkchen, um auch inaktive 
Mischungen anzuzeigen. Wenn Sie eine inaktive Mischung anklicken, 
erscheint ein Pop-up-Fenster. Klicken Sie dort auf „Ja“, wenn Sie die 
Mischung wieder aktivieren wollen.

AAbbildung 11
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5.4 Mehrnährstoffdünger

Ein Mehrnährstoffdünger wird wie folgt hergestellt:

1. Klicken Sie auf ‘Verwalten’ auf der linken Menüseite und 
dann auf ‘Mehrnährstoffdünger’.

2. Sie gelangen auf ein neues Bildschirmfenster (Abbildung 8). 
Klicken Sie auf die grüne Schaltfläche ‘+ Mehrnährstoffdün-
ger’, um eine Mischung zu erstellen.

3. Sie sehen ein Pop-up-Fenster (Abbildung 9). Hier können 
Sie die Zusammensetzung angeben. Die Zusammensetzung 
kann in Prozent oder Gewicht angegeben werden. Für letzte-
res müssen Sie das Gesamtgewicht eintragen. Dann berechnet 
das System automatisch die Verhältnisse.

4. Klicken Sie auf Speichern. Der Mehrnährstoffdünger ist jetzt 
hinzugefügt und kann bei der Düngemittelanwendung ausge-
wählt werden.

Abbildung 8

Abbildung 9
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6. Verbrauch
Sie können nun mit dem Erfassung des Verbrauchs beginnen. 
Sehen Sie sich den Periodenkalender an (Beilage I), um zu se-
hen wann Sie spätestens Ihre Verbrauchsangaben einpflegen 
müssen. 

6.1 Pflanzenschutzmittel

Sie registrieren Ihre Pflanzenschutzmittel wie folgt:

1. Klicken Sie auf ‘Verbrauch’ und dann auf ‘Pflanzenschutz’.

2. Klicken Sie auf ‘+ Registrierung’. Sie sehen ein Bildschirm-
fenster wie in Abbildung 1.

3. Tragen Sie die Daten ein. Wenn Sie den Bestand pflegen, 
wählen Sie unter ‘Verwendete Mittel auswählen’ ‘Bestand’. 
Wenn Sie keinen Bestand führen oder wenn Sie das betreffen-
de Mittel noch nicht im Bestand angelegt haben, wählen Sie 
‘Codeliste’. Sie erhalten dann die vollständige Listenübersicht 
der Mittel, aus der Sie auswählen können (Abbildung 2).
Als Nutzer sehen Sie zunächst Ihre am häufigsten 
verwendeten Mittel, Dünger, Methoden der Ausbringung und 
die verwendeten Geräte.
Um die Codeliste, Mischungen usw. angezeigt zu bekommen, 
klicken Sie auf den Pfeil.
Wenn Sie eine andere Anwendungsmethode oder ein anderes 
Gerät einsetzten wollen, sind diese in alphabetischer 
Reihenfolge unter den am häufigsten verwendeten aufgeführt.

Abbildung 1
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Sie können Ihre eigene Standard-Ausgangsliste für die Suche 
nach Mitteln in der Pflanzenschutz- oder 
Düngemittelregistrierung festlegen. Sie können auch 
angeben, ob automatisch die gesamte Codeliste durchsucht 
werden soll oder Sie die Suche manuell durchführen möchten, 
wenn ein bestimmtes Mittel nicht in der Standardliste 
enthalten ist. Öffnen Sie dazu eine Registrierung und klicken 
Sie auf das Einstellungssymbol rechts neben „Verwendete 
Mittel auswählen". Legen Sie Ihre Standardliste fest, z.B. 
Lagerbestand oder meistverwendete Mittel, und geben Sie 
dann an, ob bei der Suche automatisch zur Code-
Liste gewechselt werden soll. Diese Einstellungen 
werden gespeichert und können jederzeit geändert werden. 
Wenn Sie die Code-Liste durchsuchen, werden vorrätige 
Mittel durch ein entsprechendes Symbol gekennzeichnet. 
Mittel, die bereits verwendet wurden, sind ebenfalls an 
dem entsprechenden Symbol zu erkennen.
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4. Wählen Sie das betreffende Mittel, indem Sie nach der Be-
zeichnung oder dem Code suchen. Klicken Sie auf die beiden
Pfeile nach rechts, um ein Mittel auszuwählen. Sie können
mehrere Mittel auf einmal hinzufügen. Wenn Ihre Mittel nicht
aufgeführt ist, können Sie über das Dashboard einen Code an-
fordern.

5. Wenn Sie die Bestandsregistrierung nutzen und ein Mittel
verwenden, das sich noch nicht im Bestand befindet, müssen
Sie dieses Mittel zuerst dem Bestand hinzufügen, bevor Sie die
Menge angeben können (Abbildung 3). Klicken Sie auf ‘Zum
Bestand hinzufügen’ und geben Sie die gefragten Angaben
ein.

6. Wählen Sie die Kultur, auf der das Mittel verwendet wurde,
indem Sie erneut auf die grünen Pfeile rechts oder auf die
Bezeichnung klicken. Standardmäßig wird hier die gesamte
Fläche der betreffenden Kultur eingetragen. Sie können dies
im Falle einer bestimmten Anwendung anpassen.

Scrollen Sie nach oben um die Anwendung zu speichern.

7. Der Verbrauch wurde gespeichert. Sie können den Ver-
brauch jederzeit einsehen und bei Bedarf ändern (bis zu sie-
ben Perioden zurück), indem Sie erneut auf ‘Pflanzenschutz’
und dann auf das Datum der Verwendung klicken.

8. Auf der Registrierungsseite „Pflanzenschutz“ wurde ein
Filter hinzugefügt. Sie können in diesem Filter nach Zeitraum, 
Pflanzen bzw. Pflanzengruppe oder verwendetem Mittel 
selektieren. So können Sie schnell nachsehen, welche 
Maßnahmen in der letzten Saison durchgeführt wurden.

Abbildung 3

Abbildung 2
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6.2 Düngemittel

Führen Sie die folgenden Schritte durch, um Ihr Düngemittel 
hinzuzufügen.

1. Klicken Sie auf ‘Verbrauch’ und dann auf ‘Düngemittel’.

2. Klicken Sie auf ‘+ Registrierung’. Es öffnet sich ein neues
Bildschirmfenster (Abbildung 6).

3. Tragen Sie die Angaben ein. Wenn Sie den Bestand pflegen,
wählen Sie unter ‘Verwendete Düngemittel  ‘Bestand’ aus. Sie
sehen dann eine Liste der Düngemittel, die sich im Lagerbe-
stand befinden. Wenn Sie keinen Lagerbestand führen oder
wenn das Mittel noch nicht angelegt wurde, wählen Sie aus
der ‘Codeliste’ . Sie erhalten die vollständige Liste der Dünge-
mittel, aus der Sie auswählen können (Abbildung 6).

4. Wenn Sie eine Düngemittelmischung oder einen Mehrnähr-
stoffdünger hinzufügen möchten, müssen Sie diese(n) zunächst
unter ‘Verwalten’ anlegen. Weitere Informationen dazu finden
Sie in Kapitel 6 unter ‘Verwalten’. Beim Hinzufügen des Ver-
brauchs können Sie dann aus der Liste der Mischungen oder
Mehrnährstoffdünger wählen.

5. Wählen Sie das betreffende Mittel, indem Sie nach der Be-
zeichnung oder dem Code suchen. Klicken Sie auf die beiden 
Pfeile nach rechts, um ein Mittel auszuwählen (Abbildung 7). 
Sie können mehrere Produkte auf einmal hinzufügen. Falls 
Ihr Düngemittel nicht aufgelistet ist, können Sie über das 
Dash-board einen Code anfordern.

6. Wenn Sie die Bestandsregistrierung verwenden und Mit-
tel anwenden, die sich noch nicht im Lagerbestand befindet,
müssen Sie dieses erst dem Bestand hinzufügen, bevor Sie die
Menge angeben können. (Abbildung 31) Klicken Sie auf ‘Zum
Lagerbestand hinzufügen’ und geben Sie die gefragten An-
gaben
ein.

7. Wählen Sie die Kultur aus, für die der Dünger verwendet
wurde, indem Sie die Pfeile nach rechts klicken. Hier wird 
stan-dardmäßig die gesamte Fläche der betreffenden Kultur 
ein-getragen. Sie können dies im Falle einer bestimmten 
Anwen-dung anpassen.

8. Scrollen Sie nach oben und klicken Sie auf ‘Speichern’ oder
‘Speichern & neu’, wenn Sie eine weiteres Mittel hinzufügen
möchten.

10. Der Verbrauch wird gespeichert. Sie können ihn einsehen
und eventuell ändern (bis zu sieben Perioden zurück), indem
Sie erneut auf ‘Düngemittel’ klicken und dann auf das Anwen-
dungsdatum.

Abbildung 4

Abbildung 5

Abbildung 6

Abbildung 7
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11. Auf der Registrierungsseite „Düngemittel“
wurde ein Filter hinzugefügt. Sie können in
diesem Filter nach Zeitraum, Pflanzen bzw.
Pflanzengruppe oder verwendetem Mittel
selektieren. So können Sie schnell nachsehen,
welche Maßnahmen in der letzten Saison
durchgeführt wurden.

12. Wenn Sie eine gekaufte Mischung
registriert haben, können Sie sowohl den
Inhalt der Mischung als auch die registrierte
Gesamtmenge in der Düngemittelübersicht
einsehen.
Fahren Sie mit der Maus über das i-Zeichen

hinter dem Namen der Mischung, um den
Inhalt angezeigt zu bekommen.
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6.3 Energie

Nachdem Sie Ihre Energiezähler unter ‘Verwalten’ angelegt 
haben, können Sie unter ‘Verbrauch’ und dann ‘Energie’ Ihren 
Energieverbrauch eingeben.

1. Klicken Sie links im Menü auf ‘Verbrauch’ und danach auf 
‘Energie’ (Abbildung 8).

2. Sie finden hier die von Ihnen eingegebenen Zähler unter 
‘Verwalten’, wie z.B. in Abbildung 9 zu sehen ist.

3. Das Registrieren des Energieverbrauchs kann direkt über 
die Darstellung in der Übersicht erfolgen. Klicken Sie auf das 
Pluszeichen rechts neben dem Energiezähler, und geben Sie 
die Daten in das Pop-up-Fenster ein.

4. Klicken Sie auf einen Zähler. Es öffnet sich ein neues Bild-
schirmfenster, in dem Sie auf ‘+ Registrierung’ klicken können. 
Sie sehen ein Bildschirmfenster wie in Abbildung 11.

5. Geben Sie die Daten ein und klicken Sie auf Speichern. Der 
Verbrauch wird gespeichert und kann unter ‘Verbrauch’ und 
dann ‘Energie’ aufgerufen werden. Durch Anklicken des ge-
wünschten Energiezählers kann die Eingabe pro Registrie-
rungsdatum geändert werden.

6. Es ist möglich, den Verbrauch anzupassen (bis zu sieben 
Perioden zurück).

Abbildung 8

Abbildung 9

Abbildung 11

Abbildung 10
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6.4 Sonstige Brennstoffe

Sonstige Brennstoffe können Sie wie folgt angeben:

1. Klicken Sie im Menü links auf ‘Verbrauch’ und danach auf
‘Andere Brennstoffe’ (Abbildung 12).

2. Sie gelangen auf ein Bildschirmfenster wie in Abbildung 13.

3. Klicken Sie auf ‘+ Registrierung hinzufügen’. Sie sehen ein
Bildschirmfenster wie in Abbildung 14.

4. Geben Sie die Daten ein und klicken Sie auf Speichern. Der
Verbrauch wird gespeichert und kann aufgrufen werden, wenn
Sie erneut auf ‘Verbrauch’ klicken und danach auf ‘Andere
Brennstoffe’. Pro Registrierungsdatum kann der Eintrag geän-
dert werden.

5. Es ist möglich den Verbrauch (bis zu sieben Perioden zurück)
anzupassen.

AAbbildung 11

AAbbildung 12

AAbbildung 13
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6.5 Beleuchtung

Sie können Ihre Beleuchtung wie folgt eingeben:

1. Klicken Sie auf ‘Verbrauch’ auf der linken Seite des Menüs
und dann auf ‘Beleuchtung’ (Abbildung 15).

2. Sie gelangen auf ein neues Bildschirmfenster (Abbildung
39).

3. Klicken Sie auf ‘+ Für einen Zeitraum registrieren’. Sie se-
hen ein Bildschirmfenster wie in Abbildung 16.

4. Wählen Sie die Beleuchtungsform aus dem Drop-
down-Menü aus. Hier können Sie eine Beschreibung, die
Anzahl oder Leistung und die Beleuchtungsdauer in Stunden
angeben. Klicken Sie dann auf Speichern. Der Verbrauch wird
gespeichert und kann abgerufen werden, wenn Sie auf ‘Ver-
brauch’ zurückgehen und dann auf
‘Beleuchtung klicken. Die Eingabe kann pro Periode geändert
werden.

5. Es ist möglich den Verbrauch (bis zu sieben Perioden
zurück) anzupassen.

6. Wenn Sie die gleichen Beleuchtungseinstellungen in einer
bestimmten Periode verwenden, können Sie den Eintrag ko-
pieren, indem Sie auf die beiden Quadrate hinter dem einge-
gebenen Verbrauch klicken. Auf diese Weise müssen Sie den
Verbrauch nicht erneut eingeben.

Abbildung 14

Abbildung 15

Abbildung 16
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9.1 Erweiten der Audit-Informationen

Im Unternehmensdashboard gibt es ein neues Feld 
„Audits“.
Absofort können Sie hier den Korrekturen kürzlich 
durchgeführter Audits zustimmen.

Wenn Sie auf das Feld „Audits“ klicken, gelangen Sie in die 
folgende Ansicht. Hier können Sie das Datum des Audits und 
den Auditstatus sehen. Wenn Sie auf das Datum des Audits 
klicken oder auf das kleine Auge, das dahinter steht, öffnet 
sich die folgende Ansicht.

In dieser Ansicht können Sie den Korrekturen zustimmen. Die 
Korrekturen sind unten aufgeführt und Sie können sie sich 
ansehen. Das Feld „Zustimmen“ ist grün. Wenn Sie es 
anklicken, werden die Korrekturen durchgeführt (abbildung 
3). Der Status verändert sich zu „Kontext vervollständigt“. 
Wenn das Audit vom Prüfer vollständig bewertet wurde und 
alle eventuellen Mängel behoben wurden, ändert sich der 
Status auf „Beurteilt“ und die neue Qualifikation wird 
veröffentlicht. 

9.2 IPM-Plan

Es ist möglich, einen ausgefüllten Plan für den integrierten 
Pflanzenschutz (IPM-Plan) in die Registrierungsumgebung 
hochzuladen. Bei einem Audit muss eine aktuelle, ausgefüllte 
IPM-Pflanzenschutzplanung im Betrieb vorliegen. Dies lässt 
sich in der Registrierungsumgebung entsprechend einstellen. 
Klicken Sie zunächst auf dem Dashboard auf die Schaltfläche 
„IPM-Plan“. Anschließend können Sie eine leere Vorlage 
downloaden diese ausfüllen und sie wieder in die 
Registrierungsumgebung hochladen. Sollten Sie bereits eine 
IPM-Pflanzenschutzplanung erstellt haben, können Sie diese 
dort ebenfalls hochladen. Weitere Informationen über die 
IPM-Planung können Sie auf unserer Website über den Link in 
der Registrierungsumgebung abrufen.
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9.3 Beschwerderegistrierung

Eingegangene Beschwerden im Zusammenhang mit MPS-ABC 
können in der Registrierungsumgebung erfasst werden. 
Während eines Audits müssen Sie dem Auditor ihr 
Reklamationsmanagement mit entsprechender Erfassung 
eingegangener Beschwerden vorlegen können. Um eine 
Beschwerde zu erfassen, klicken Sie auf das Feld 
„Reklamationserfassung“ Anschließend wählen Sie 
„+Beschwerde“, füllen das Formular vollständig aus und 
klicken auf „speichern“.

33

l.van.gaalen
Markering



10. Hinzufügen einer Kontaktperson

Wenn mehr als eine Person Ihre Angaben für MPS-ABC einp-
flegt, kann der Administrator eine Kontaktperson hinzufügen. 
Diese Kontaktperson kann Angaben im System einpflegen.

1. Klicken Sie im Dashboard auf ‘Details’ und danach auf ‘Kon-
taktpersonen’.

2. Tippen Sie auf ‘Kontaktperson hinzufügen’ (Abbildung 1).

3. Geben Sie die Daten der Kontaktperson ein, die Sie hinzufü-
gen möchten (Abbildung 2).

4. Wenn Sie eine Kontaktperson hinzufügen möchten, die al-
lein als Anwender der Pflanzenschutzmittel registriert werden
soll, fügen Sie diese Person ohne Angabe ihrer E-Mail-Adresse
hinzu. Diese Person kann sich nicht einloggen, aber Sie kön-
nen diesen Namen auswählen, wenn Sie die Anwendung von
Dünge- und Pflanzenschutzmitteln eingeben.

5. Wenn sie eine Peron ermächtigen möchten, sich in die Re-
gistrierungsumgebung einzuloggen und selbst Angaben ein-
zupflegen, fügen Sie diese mit ihrer E-Mail-Adresse hinzu.
Wählen Sie dann ‘Mitarbeiter’ (medewerker klantportal) unten
auf dem Bildschirmfenster aus (Abbildung 3).

6. Klicken Sie auf ‘Erstellen’. Die Kontaktperson ist nun hinzu-
gefügt.

Abbildung 1

Abbildung 2

Abbildung 3
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11. Zusätzliche Informationen
Registrierungsumgebung

Es ist jetzt möglich, innerhalb der Registrierungsumgebung 
zu Teilerfassungen zu wechseln. Oben rechts wird die 
Teilerfassung angezeigt, in der aktuell gearbeitet wird. Wenn 
Sie darauf klicken, wird eine Übersicht all Ihrer 
Teilerfassungen angezeigt. 
Die Navigationsleiste in der Eingabemaske zur Registrierung 
wurde erweitert. Es ist ab sofort möglich, direkt auf alle 
Funktionen des „Unternehmensdashboards“ und der 
„Standorte“ zuzugreifen. Die Funktion „Neuen Code 
anfordern“ wurde in den Bereich „Standorte“ verschoben. Es 
wurde außerdem ein direkter Link zum Kundenportal 
hinzugefügt. Schließlich ist es nun auch möglich, die zu 
versendenden Zeiträume aller Teilerfassungen in einer 
Übersicht abzurufen.
Der Registrierungsübersicht wurde eine Anfragefeld für einen 
neuen Code für Pflanzenschutz- und Düngemittel 
hinzugefügt.
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MPS Perioden Kalender 2024

Periode 1 Jan Periode 2 Jan/Feb Periode 3 Feb/März Periode 4 März/Apr

Wo 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Mo 1 8 15 22 29 5 12 19 26 4 11 18 25 1 8 15

Di 2 9 16 23 30 6 13 20 27 5 12 19 26 2 9 16

Mi 3 10 17 24 31 7 14 21 28 6 13 20 27 3 10 17

Do 4 11 18 25 1 8 15 22 29 7 14 21 28 4 11 18

Fr 5 12 19 26 2 9 16 23 1 8 15 22 29 5 12 19

Sa 6 13 20 27 3 10 17 24 2 9 16 23 30 6 13 20

So 7 14 21 28 4 11 18 25 3 10 17 24 31 7 14 21

 abgeben p13 '23  abgeben p1 '24  abgeben p2 '24   abgeben p3 '24

Periode 5 Apr/Mai Periode 6 Mai/Jun Periode 7 Jun/Jul

Wo 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Mo 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 Erteilung der MPS-ABC

Di 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 Qualifikation

Mi 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 2023 Q13: 29-01-2024

Do 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 2024 Q04: 20-05-2024

Fr 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 2024 Q07: 12-08-2024

Sa 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 2024 Q10: 04-11-2024

So 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 2024 Q13: 27-01-2025

 abgeben p4 '24  abgeben p5 '24  abgeben p6 '24

Periode 8 Jul/Aug Periode 9 Aug/Sept Periode 10 Sept/Okt

Wo 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

Mo 15 22 29 5 12 19 26 2 9 16 23 30

Di 16 23 30 6 13 20 27 3 10 17 24 1

Mi 17 24 31 7 14 21 28 4 11 18 25 2

Do 18 25 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3

Fr 19 26 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4

Sa 20 27 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5

So 21 28 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6

 abgeben p7 '24  abgeben p8 '24  abgeben p9 '24

Periode 11 Okt/Nov Periode 12 Nov/Dez Periode 13 Dez Periode 1 2025

Wo 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 1

Mo 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30

Di 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31

Mi 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1

Do 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2

Fr 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3

Sa 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4

So 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5

 abgeben p10 '24  abgeben p11 '24  abgeben p12 '24  abgeben p13 '24
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Beilage II: Erläuterung zu den Einstellungen

Einstellungen zur Aufzeichnung 

1. Kurze Beschreibung des Standortes

2. Wollen Sie den Verbrauch von Pflan-
zenschutzmitteln nach
Anwendungsmen-ge eingeben?

3. Registrierung des Anwenders

4. Registrierung des
Hauptverantwortli-cher für die
Anwendung

5. Registrierung der Art der Anwendung

6. Registrierung der verwendeten Geräte

7. Registrierung der Wetterbedingungen

Erklärung

Eigene Beschreibung, die dem Standort zur 
Wiedererken-nung in der Registrierungsumgebung 
gegeben werden kann.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, 
die Menge der verbrauchten Pflanzenschutzmittel nicht 
als absolute Menge, sondern als verbrauchte Menge pro 
Quadratmeter anzugeben.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, 
den Anwender pro Registrierung von Pflanzenschutzmit-
teln und Düngern zu erfassen. Für MPS-GAP und 
GLO-BALG.A.P. ist dies ein obligatorischer Unterteil der 
Regis-trierung.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘Ja’ ermöglicht es, 
den Hauptverantwortlichen für jede Registrierung von 
Pflan-zenschutz- und Düngemitteln zu erfassen. Für 
MPS-GAP und GLOBALG.A.P. ist dies ein 
obligatorischer Unterteil der Registrierung.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘Ja’ ermöglicht es, die 
Verwendungsmethode aus einem Dropdown-Menü für 
jedes Pflanzenschutzmittel und jede Düngemittelregis-
trierung auszuwählen. Für MPS-GAP und 
GLOBALG.A.P. ist dies ein obligatorischer Unterteil der 
Registrierung.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, für 
jede Pflanzenschutzmittelzulassung aufzuzeichnen, wel-
che Geräte verwendet wurden. Die Geräte werden zuerst 
vom Verwender erfasst, bevor sie ausgewählt werden 
kann. Für MPS-GAP und GLOBALG.A.P. ist dies ein 
obliga-torischer Unterteil der Registrierung.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, die 
Wetterbedingungen zum Zeitpunkt der Anwendung 
pro Registrierung der Pflanzenschutzmittel zu erfassen. 
Für MPS-GAP und GLOBALG.A.P. ist dies ein 
obligatorischer Teil der Registrierung.
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Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, bei 
der Registrierung der Verwendung 
von Pflanzenschutzmitteln zu erfassen, wie viel 
Zeit zwischen der Verwendung und dem Betreten 
der Flächen ohne Schutzkleidung vergehen sollte. Für 
MPS-GAP und GLOBALG.A.P. ist dies ein 
obligatorischer Unterteil der Registrierung.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, bei 
der Registrierung von Pflanzenschutzmitteln pro 
Wirkstoff den Sicherheitszeitraum gemäss Etikett zu 
registrieren. Für MPS-GAP und GLOBALG.A.P. ist dies 
ein obligatorischer Teil der Registrierung.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, bei 
der Registrierung von Pflanzenschutzmitteln pro 
ausgewählter Kulturpflanze das geplante Erntedatum zu 
registrieren. Für MPS-GAP und GLOBALG.A.P. ist dies 
ein obligatorischer Teil der Registrierung.

Die Einstellung dieser Funktion auf ‘ja’ ermöglicht es, 
bei der Registrierung von Pflanzenschutzmitteln den An-
tragsgrund pro Wirkstoff zu registrieren. Für MPS-
GAP und GLOBALG.A.P. ist dies ein obligatorischer 
Teil der Registrierung.

Damit wird die gewünschte Einheit für die 
Registrierung von Pflanzenschutzmitteln festgelegt. Bitte 
beachten Sie: Diese Einheit gilt für alle 
Verbrauchsregistrierungen von Pflanzenschutzmitteln 
und kann nur über diese Registrierungspräferenzen 
angepasst werden.

Damit wird die gewünschte Einheit für die Fläche soso-
wie den Kulturplan festgehalten. Bitte beachten Sie: 
Diese Einheit gilt für alle Flächen, die erstellt werden und 
kann nur über diese Registrierungseinstellungen 
angepasst werden.

8. Registrierung der
Wiederbetretungszei-ten

9. Registrierung der Sicherheitsperiode
Kennzeichnung

10. Registrierung des Erntedatums

11. Registrierung des Verwendungsgrun-
des

12. Einheit für die Registrierung von
Pflan-zenschutzmitteln

13. Einheit für die Oberflächenregistrierung
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